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Vs« ben !V. JshrSzetten und des Finsternissen des
Zahrs 1819.

Vsn dem Winter.
Des Winters Anfang begab fich mit Eintritt

der Sonne iu dss Zeichen des Steinboks, am
«2 tcn Christmsnat um 9 Uhr zz Minuten Morgens.

— Die Witterung wird Anfangs
meistens kalt und neblicht seyn ; nachher werden
auch liebliche Tage «folgen ; und schwerlich wird
es eine große Wenge Schnee geben.

Vsn dem Frühling.
Der Anfang des Frühlings, eksr der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Widders geschieht
den 21 ten Marz um n Uhr 10 Minuten
Morgens. Bald wird fich öfterer Sonnenschein,
angenehm nnd fruchtbar Wetter ergeben ;
zuweilen mit Südostwinden begleitet, gegen dem

Ende diefer Jahrszeit aber mehr trübes und

Regeu- Wetter erfolgen.

Vsn bsm Ssmmer.
Vo,
Vor
Bot

Der Sommer fangt an beym Eintritt der Sons Km
ne in das Zeichen des Krebses, am 22 ten Juni Ncu
nm 8 Mr Z8 Minuten Morgens. — Auch
in dieser Zahrszeit dürfte die erstere Hälfte mit
mehr heiterer und warmer Witterung begleitet SZat
seyn ; gegen dem Ende derselben aber verändere
licher werden, und mehr Regen eintretten.

Vsn dem Herbst.
Dieser nimt seinen ZKifsng, wann die Sonne Ns«!

in das Zeichen der Waag tritt, welches sich de» S«i
2z ten Herbstmonat,um ro Uhr 34 Minute«
Abends begibt. Gleich mit Eintritt dieser Jahrs- Bo«
zeit könnte auch vie Veränderlichkeit der
Witterung anhaltender werden, öftere Regentage
bringen, die jedoch manchmal wieder mit Sow Der
nenschein uMrlMchen werde».

Von den Finsternisse«.
Zn diesem Jshr begeben sich 6 Finsternisse,

«Zmlichvier Sonnen-und zwey totale Mondfin-
Kernisse, wovon aber in Europa nur das Ende
Ser einen Mondfinsternis) sichtbar seyn wird.

Die erste ist eine kleiue Sonnenfinsterniß in der
Nacht vom 2Z ten zum 26 ten März, welche
Wnr im südlichen Thell des stillen Weltmeers,
zwischen Reu- Seeland und der südlichen Spitze
Von Amerika sichtbar seyn wird,.

Die zweite ist eme totale gänzliche) Wond-
sinsternißden io te« April Rachmittags, welche
im größten Theil Asiens, im stillen Weltmeer
und allen Inseln desselben zu Gesicht ksmt.

Die dritte ist eine kleine Sonnensinfterniß den

S4 ten April um Mittag, welche nur im
nordöstlichen Theil von Nordamerika und nördlich im
Mnm,r sichtbar wich.

Die vierte ist eine kleine Sonnenfinfierniß de«

19 te» Herbstmonat um Mittag welche nur in
den mittlern Gegenden von Siberien sichtbar
seyn wird

Die fünfte ist eine totale Mondfinsternis am
Z ten Weinmonst des Abends, von welcher i»
unsern Gegenden von Europa nur das Ende
sichtbar wird; sie ksmt faß in ganz Aßen undinz
stillen Weltmeer in ihrer ganzen Dauer zu
Gesicht ; in dem größte« und östl. THeil von Eue
repa und im östl. Afrika geht der Msnd vcrfin,
stertauf, und im westl. Theil von Nordamerika
verfinstert unter.

Die sechste ist eine kleine Sonnenfinsternis de»
19 ten Weinmonat des Morgens, welche iW
südlichen indischen »nd Eismeer sichibgxWt..
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